
178 II. Abschnitt. Die Landschaften und Staaten Mitteldeutschlands.

Darbietung:
1. Welche Landschaft Mitteldeutschlands macht den Rheinlanden

den Vorrang streitig?

Es ist die Landschaft Thüringen, welche sich im Osten an das hessische
Bergland anlehnt nnd sich zwischen Thüringer Wald und Harz, zwischen Werra
und Elster ausbreitet.

sachliche Vertiefung: Inwiefern kann Thüringen als eine
selbständige Landschaft bezeichnet werden? Thüringen hebt sich
schars von den benachbarten Landschaften ab. Im Süden wird es durch den
Franken- und Thüringer Wald von dem fränkischen Stufenlande geschieden.
Im Norden bildet der Harz die Grenzscheide gegen das norddeutsche Tief-
land, im Osten scheidet eine ausgedehnte Platte, die sich zwischen Saale uud
Elster hinzieht, die Landschaft von dem benachbarten Sachsen, und im Westen
bildet die Werra die Grenze gegen Hessen hin. — Die Landschaft sammelt
ihr Wasser fast sämtlich in einem größeren Strome, der ziemlich am Rande
derselben hinfließt. Dieser Hauptstrom Thüringens ist die Saale. — Auch
seiner Oberflächenform nach unterscheidet sich das Thüringer Land von den
benachbarten Landschaften. Es stellt nämlich, wie uus die Karte zeigt,
eine weite Mulde dar, die sich zwischen Harz und Thüringer Wald einsenkt.

Inwiefern ist Thüringen eine Landschaft Mitteldeutsch-
lands? Thüringen nimmt einen Teil der mitteldeutschen Gebirgsschwelle
ein und liegt mitten inne zwischen dem weiten norddeutschen Tieslaude uud
dem süddeutschen Gebirgslande.

Inwiefern bildet Thüringen den Mittelpunkt der deut-
scheu Landschaften? Es bildet den Übergang von dem süddeutschen
Hochlande zum norddeutschen Flachlande, von dem westdeutschen Mittelgebirge
zu dem ostdeutschen Gebirgs- und Hügellande. Es scheidet die beiden west-
lichen Stromgebiete Deutschlands von den beiden östlichen.

Woher hat Thüringen seinen Namen? Ihren Namen hat die
Landschaft von dem Volksstamm erhalten, der sie von altersher bewohnt.
Im 1. Jahrhundert nach Christi Geburt wohnten hier die Hermuudureu.
Tie fränkischen Geschichtschreiber nannten dieses Volk kurzweg die Düren
oder Duri. Daraus entstand nach uud uach Duringer, d. s. die Nach-
kommen der Düren. Thüringen ist also das Land, in welchem die Nach-
kommen der Düren wohnen.

Zusammenfassung: Thüringens Lage, Ausdehnung und Name.

2. Inwiefern macht Thüringen den Rheinlanden den Vorrang
streitig?

I. Stück: Die Aanögebirge Thüringens.

Ziel: Wir lernen zunächst die Ränder des Thüringer Landes
kennen.


